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Unnötige Niederlage im letzten Cup-Match / 07. November 2010 
Ergebnis: 0 : 1 (0:0) 
 
Aufstellung Igl's: Carmen, Corina, Karina, Maria, Tanja, Anita, Andrea, Petra, 
Sabrina, Martina, Susi, Dani, Steffi 
 
Im Match gegen Großrußbach ging es für die Igl's um den Anschluss an die 
Tabellenführer. Leider hatten auch die Gegner ambitionierte Ziele. Das Spiel 
startete vor einer gut besuchten Zuschauertribüne (im Vorfeld spielten Reserve 
und Kampfmannschaft). Die Großrußbacher Damen versuchten vom Start weg, 
das Spiel zu übernehmen und kamen auch schon in der vierten Minute zu einer 
guten Chance, Corina konnte den scharfen Schuss aus kurzer Distanz jedoch 
sicher halten. Auch die Igl's versuchten nicht nachzugeben und ins Spiel zu 
kommen und so konnte in der achten Minute Petra einen Stangelpass von der 
linken Seite spielen, der aber leider keinen Abnehmer fand. Auch bei der 
nächsten Chance in der zehnten Minute, konnte bei einem Gestocher im 
gegnerischen Strafraum, keiner treffen. Ein gleich darauf folgender Schuss von 
Petra aus 20 Metern ging knapp übersTor. Die beiden Teams neutralisierten sich 
in den darauf folgenden Minuten. Tanja hatte die gegnerische Hauptstürmerin im 
Griff und lies dieser kaum Freiraum. Umgekehrt wurden aber auch Petra und 
Martina gut abgedeckt. In der 17. Minute Glück für die Igl's - ein Weitschuss ging 
nur knapp über der Latte vorbei. Danach nur mehr zwei nennenswerte Aktionen, 
als Steffi sich in der 18. Minute den Ball erkämpft, zwei Gegnerinnen überspielt 
und von links einen tollen Querpass auf Martina spielt- leider findet der Ball den 
Weg nicht ins Tor. Auch der darauf folgende Schuss von Petra aufs Tor wird von 
der Torfrau gehalten. 
 
In der 2. Hälfte stellen die Gegner um, um wieder Platz zu schaffen und die Taktik 
scheint fast aufzugehen, da die Igl's lange brauchen, bis sie die Situation wieder 
halbwegs im Griff haben. Einen Eckball, der in der Zwischenzeit herausgeholt 
wurde, können die Tulbinger wieder nicht verwerten. Sofort darauf aber wieder 
ein Angriff der Gegner, bei dem sich Koarl wieder auszeichnen kann. In der 44. 
Minute ein super Einwurf von Martina auf Petra, diese nimmt den Ball kurz an und 
schießt aufs lange Eck - leider wieder nur knapp vorbei. Es folgen länger keine 
Chancen auf beiden Seiten. Das Match hält sich die Waage, wobei die Gäste 
immer mehr Druck machen können. Erst in der 56 Minute folgt wieder eine 
schöne Aktion von Petra - die bei diesem Match viel Energie, Einsatz und 
Laufbereitschaft zeigt, aber leider immer am Abschluss scheitert. So auch 
diesmal - nach einem Solo wird sie knapp vor dem Tor gebremst und in der 59. 
Minute, als Martina von rechts eine Flanke auf Petra spielt und diese leider den 
Ball verfehlt. Durch einen komplett unnötigen Fehler der gesamten Abwehr - 
gelingt den Großrußbachern in der 61. Minute das Tor. Die Igl's versuchen darauf 
hin nochmal Tempo zu machen, und kommen noch zu einer letzten guten 
Chance - ein Freistoß von Martina aus 25 Metern geht ideal aufs lange Eck, die 
Torfrau hat alle Mühe ihn zu halten, leider gelingt es ihr aber ... Somit müssen 
sich die Igl's geschlagen geben.  
 
Fazit: Kein schlechtes Match von unserer Seite. Erste Hälfte zu wenig gezeigt. 
Zweite Hälfte besser. Viel gekämpft leider nicht die erhofften 3 Punkte geschafft. 
Alles weitere von den Coaches dann am Montag.  

 



 

 

 

 

Unentschieden beim Freundschaftsmatch gegen Gerasdorf / 31. Oktober 
2010 
 
Ergebnis: 2 : 2 (1:1) 
Aufstellung Igl's: Stefanie im Tor, Maria, Tanja, Karina, Dani, Carmen, Petra, 
Corina, Steffi, Martina und Susi 
Tore: Petra (2)  
 
Beim Freundschaftsmatch gegen Gerasdorf wurde vereinbart, dass diesmal 
Großfeld gespielt wird und die Heimischen aufgrund einiger neuer Spielerinnen 
auch mit einem Spieler mehr spielen durften. Weiters stand der Coach im Tor der 
Gerasdorfer, was die Grundvoraussetzungen für dieses Match verschärften. Die 
Igl's waren genau mit elf Mann am Platz, somit war auch ein Wechseln 
nichtmöglich. Dennoch - es war ja ein Trainingsmatch und so schadet es nichts, 
ordentlich geofordert zu werden - startete man zuversichtlich und motiviert in die 
Partie.  
 
Schon in der dritten Minute der erste Angriff der Igl's, aber Petras Schuss wird 
von der Torfrau gehalten. In der achten Minute erneut ein Angriff von Petra, die 
einen tollen Pass von Carmen auf der linken Seite bekommt, zwei Gegnerinnen 
überspielt und nur knapp am kurzen Eck vorbei schießt. Gleich darauf vergibt 
auch Martina ihre Chance auf den Treffer. In der 15. Minute dann der Dämpfer - 
Gerasdorf erzielt den Führungstreffer. Der Ball wird vom Mittelfeld hoch in die 
Verteidigung gespielt - Marias Kopfball geht leider nach hinten und ermöglicht so 
ein leichtes Spiel für die gegnerische Stürmerin, welche den Ball aus 10 Metern 
im Tor versenkt und Stefanie, die heute ihr erstes Match durchgehend im Tor 
spielt, leider gleich hart auf die Probe stellt. Nach einer kurzen Phase in der nichts 
klappt, geben die Igl's aber wieder den Ton an. Corina spielt einen Pass auf 
Martina, die sieht, dass der Tormann zu weit draußen steht und schießt aus 25 
Metern knapp am langen Eck vorbei. In der 24. Minute ein folgt ein schöner 
Doppelpass auf der linken Seite zwischen Corina und Martina - der abgefälschter 
Schuss wird zum Corner, leider können die Igl's aus der Standardsituation nichts 
machen. Kurz vor Pausenpfiff (es wurde eine Spielzeit von 2 x 30 vereinbart) 
dann aber der mehr als gerechte Ausgleich. Ein Solo von Petra aus der eigenen 
Hälfte, in dem sie vier Gegnerinnen überspielt, bringt sie in gute Schußdistanz 
und auf der linken Seite folgt der Torschuß ins kurze Eck. Somit 1 : 1 zur 
Halbzeit. 
 
Die 2. Hälfte spielt sich zwar mehr im gegnerischen Teil des Platzes ab, dennoch 
können vorweg die Gerasdorfer einen weiteren Führungstreffer erzielen (41. 
Minute) und machen anschließend hinten den Igl's das Leben schwer. Die 
nächste Chance für die Igl's daher erst in der 53. Minute: Ein Eckball von links 
durch Martina, den Petra direkt nimmt, den Ball aber ans Lattenkreuz schießt. 
Gleich darauf tankt sich Petra erneut im Mittelfeld durch und schießt einen Spitz 
aufs Tor. Der Ball landet diesmal ohne Mühe im kurzen Eck und somit der 
erneute Ausgleich zum 2 : 2. Nach dem Ausgleich übernehmen die Heimischen 
nochmal das Ruder und versuchen die Partie doch noch für sich zu entscheiden. 
In der 56. und 59. Minute Glück für die Igl's, die Angriffe der Gegner gehen an die 
Latte. Die Gerasdorfer machen weiter Druck und in den letzten Minuten kann 
Stefanie ihr Talent im Tor beweisen, in dem sie erst scharfen Schuss (Aufsitzer) 
mit einem Sprung erreicht und den Ball zu einem Corner lenkt. Und auch in der 
letzten Aktion der Gegner, kann Stefanie nochmal halten.  
 
Fazit: Obwohl es ein Freundschaftsspiel war, waren Kampfgeist und Emotion 
beider Mannschaften sehr hoch. Tolle kämpferische Leistung von der gesamten 
Mannschaft auch wenn es für die Eine oder Andere nicht immer leicht war. 
Weiters sei erwähnt, dass die Gegner einen Spieler mehr am Feld hatten (und 
zwar ihren Trainer) und wir auf das ganze Feld und auf das große Tor gespielt 
haben. Trotzdem denke ich, dass es ein gutes Vorbereitungsspiel war, da der 
Gegner ein STARKER GEGNER war. Beeindruckt hat mich, dass keine von euch 
geraunzt hat bzw. alle durchgehalten haben. Großes Lob an Stefanie im Tor, 
Dani und Carmen tolle Leistung. Tanja und Petra super Leistung. Weiter so. 
Letztes Meisterschaftsspiel müssen noch drei Punkte her. Bei einem Sieg gibts 
was für die Mannschaft!! Also 100 Prozent geben. 
Mario 

  

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

Unentschieden im dritten Cupmatch gegen Kirchberg / 
 24. Oktober 2010 
 
Ergebnis: 0 : 0 (0:0) 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Anita, Karina, Tanja, Sandra, Steffi, Stefanie, Susi, 
Judith, Andrea, Petra, Martina, Sabrina, Dani  
 
Auch im Cup-Match gegen Kirchberg ist die erste Hälfte nicht ideal. Zwar kann 
anfänglich Druck gemacht werden und das Match spielt sich auf der Kirchberger Seite 
ab, aber wie immer ist der Abschluss Mangelware. Gleich in der ersten Minute startet 
Martina mit hohem Tempo, überspielt drei Gegnerinnen, verliert dann aber den Ball. 
Petra setzte jedoch mit einem Schuss aus 25 Metern nach, dieser verfehlte aber knapp 
sein Ziel. In der elften Minute wieder ein Schuss von Petra aus 10 Metern - jedoch 
wieder vorbei. Auch ein Schuss von Andrea nach gutem Zusammenspiel im Mittelfeld 
geht in der 20. Minute am Tor vorbei. Die restliche erste Halbzeit wird der Ball im 
Mittelfeld motivations- und kampflos hin und her gespielt - ohne Erfolg für beide 
Mannschaften. Knapp vor Pausenpfiff in der 35. Minute noch die erste und beste 
Chance auf ein Tor. Sandra bekommt einen Pass und steht ca. sieben Meter vor dem 
Tor, sie zögert jedoch zu lange und so endet die 100%-Chance in einem Pressball. 
 
In der zweiten Halbzeit werden die Kirchberger munter, die bis jetzt nicht viel von ihrer 
gewohnten Form zeigten und prüfen Corina gleich anständig. Zum Auftakt gelingt ihnen 
eine Flanke von halbrechts, Corina kann halten. Die Kirchberger setzen aber nach, der 
nächste Angriff folgt aufs lange Eck. Hier kann Corina gerade noch mit dem Fuß 
abwehren. In der 39. Minute dann noch eine Dreifach-Chance der Gegner - erst kann 
Corina im Herauslaufen nur abwehren, der Ball bleibt aber im Spiel, beim Nachschuß 
super Fußabwehr von Maria drei Meter vor der Linie, da Corina noch weg vom Tor ist, 
die Kirchberger setzen noch mit einem hohen Ball aufs Tor nach, den Corina im 
Rückwärtslauf gerade noch knapp im Eck ablenken kann. Nervenkitzel par excellence! 
Danach versuchen auch die Igl's wieder Druck aufzubauen und das Spiel in die 
gegnerische Hälfte zu verlagern. In der 45. Minute glingt dies durch Petra, die in der 
Mitte durchgeht, der geschlagene Pass geht leider an den Tulbinger Mädels vorbei. Der 
Konter der Gegner geht knapp am Tor vorbei. In der 54. Minute spielt Martina auf 
Judith, welche von rechts eine super Flanke hinein spielt, die jedoch nicht verwertet 
werden kann. Auch der nächste Agriff von Petra aufs lange Eck geht am Tor vorbei. In 
der 66. Minute dann die beste Chance in der zweiten Hälfte ein Tor zu schiessen. 
Martinas Schuss von links geht nur Zentimeter am langen Eck vorbei. 
 
Fazit: Schwache Erste Hälfte von beiden Teams. Bei uns war der Siegeswille und der 
Kampf nicht sichtbar. Ganz anders die zweite Hälfte. Hier begannen wir gut, dann 
waren die Gegner 15 Minuten sehr sehr stark und setzten uns ordentlich unter Druck. 
Dennoch gaben wir nicht auf, zeigten Herz und kämpften uns ins Spiel zurück. 
Gerechtes Unentschieden denke ich, da auf beiden Seiten Chancen zum Sieg da 
waren, welche jedoch von keiner der beiden Mannschaften genutzt wurden.  
 
Besonders gut diesmal: Corina - TOP Leistung - Jeden Schuss gehalten bzw. richtig 
abgewehrt. Karina und Petra - super Laufleistung, Anita super Stellungsspiel. Sandra 
Position vorm Tor war immer richtig - am Abschluss müssen wir noch üben. Alle 
ANDEREN habe auch brav gekämpft und eine gute Leistung gezeigt. Auch Pepi war 
begeistert, nicht nur vom Spiel sondern auch von Eurer Motivation und Eurem 
Zusammenhalt den Ihr gezeigt habt.  
 
Das Trainer-Team  



 
 

 

 

 

 

2. Cupmatch gegen Haugsdorf: Drei wichtige Punkte am Konto / 15. Oktober 2010 
 
Ergebnis: 0 : 1 (0:0) 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Anita, Karina, Tanja, Sandra, Susi, Judith, Andrea, 
Petra, Martina 
Tor: Petra 
 
Die Igl's starteten diesmal selbstbewusst und schnell in ihr zweites Cup-Match. Bereits 
in der dritten Minute ein Freistoß, den Martina aus 15 Metern schießt, die Verteidigung 
aber klären kann. Im Gegenzug zeigen die Haugsdorfer, dass sie ebenfalls flott am Ball 
sind und nach einem Abwehrfehler springt der Ball an Tanja vorbei, kann aber in letzter 
Sekunde weggeschlagen werden. Dann flacht das Spiel ab und die Leistung der Igl's 
kommt nicht annähernd an die der letzten Spielen heran. Der Spielaufbau von hinten 
klappt nicht und vorne fehlt der "Zunder". Eine der wenigen schönen Aktionen gelingt in 
der 15 Minute: Andrea und Martina spielen einen Doppelpass weiter auf die rechts auf 
Petra - ihr Schuss geht aber am langen Eck vorbei. Eine weitere Chance folgt in der 29. 
Minure - den Schuss von Martina von rechts kann die Torfrau aber halten. Erneut 
können die Gegner wieder Druck machen, ein Freistoss für die Heimischen geht knapp 
am Tor vorbei vorbei. Den Konter durch Petra kann die Torfrau noch zur Linie retten. 
 
Nach der Pause kommen die Igl’s endlich ins Spiel. In der 44. Minute ein 
Stangenschuss von Andrea, nachdem sie zuvor zwei Spielerinnen aussteigen hat 
lassen. Im Gegenzug ein Angriff der Nummer 5 (die stärkste Spielerin der Heimischen) 
die gleich drei Igl's ausspielt und einen Gewaltschuss absetzt, der jedoch abgewehrt 
werden kann. In der 50. Minute drehen wir wieder um, Martina spielt einen Stangelpass 
von links herein, die Torfrau erkennt dies aber und hält. Nach einem Foul an uns (55. 
Minute) folgt ein Freistoß von der rechten Torlinie. Martina schaut auf und Petra zeigt 
ihr an, dass sie frei ist ... Martina spielt den Ball hoch hinein und die heran laufende 
Petra steigt in die Höhe und versenkt den Ball per Kopf. Ein herrlicher Treffer 
(Anmerkung Mario: das schönste TOR was ich von Euch bisher gesehen habe). Sofort 
darauf eine Vierfachchance, die jedoch weder Petra, noch Andrea noch Martina 
verwertet können. Auch der daraus resultierende Eckball durch Martina wird vergeben, 
Petra setzt ihn übers Tor. Die Devise der letzten Minuten lautet "Rückzug und 
abdecken". Die Leistungen des Schiedsrichters, der die Partie leider nicht glücklich 
gepfiffen hatte und der Streß der letzten Minuten führt zu einem Tumult im Team. Das 
"keppeln und reklamieren" nimmt nach einer weiteren Fehlentscheidung des Schiris 
überhand, und zum ersten Mal kassieren die Igl's eine Strafe dafür. Der Unparteiische 
gibt einen indirekten Freistoß aus gefährlicher Distanz. Die Gegner sind sich aber zu 
unsrem Glück selber nicht einig und die Igl's können klären. Nun sind aber fast alle 
Spieler im eigenen Strafraum und der Ball wird nicht weggebracht. Es folgen einige 
Eckbälle, die in der Hektik aber nicht gut abgewehrt werden. Fast gelingt den hart 
kämpfenden Haugsdorfern noch der Ausgleich, als Corina beim letzten Eckball 
herausläuft. Es geht aber gut und endlich folgt der erlösende Schlußpfiff. 
 
Fazit: Erste Hälfte kamen wir nicht ins Spiel und der Gegner war läuferisch besser. 
Zweite Hälfte ging ein Ruck durchs Team und es war eine tolle kämpferische Leistung 
die mit einem wunderschönen Tor belohnt wurde. Wir machten das Spiel und hätten 
eigentlich ein zweites Tor schiessen müssen. Die letzten sieben Minuten haben wir den 
Gegner noch einmal stark gemacht und unnötig einen Freistoß und viele Eckbälle 
hinnehmen müssen. Besonders gut diesmal: Martina - super Flanke auf Petra, weiters 
toller Kampfgeist in der 2. Hälfte, zurücklaufen und helfen war auch TOP. Petra - Starke 
2. Hälfte - wunderschönes Tor! Andrea - Super Kampfgeist gezeigt, viele Gegnerinnen 
überspielt. Susi - super Ballannahme. Tanja und Judith starker körperlicher Einsatz. 
 
Das Trainer Team (in Kooperation mit MM)  
 

 
 

 

 

Trainingsmatch gegen Wördern: Knappe Niederlage / 
 11. Oktober 2010 
 
Ergebnis: 1 : 2 (0:0) 
 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Karina, Tanja, Dani, Carmen, Sandra, Steffi, Susi, 
Stefanie, Theresa,  
Judith, Andrea, Petra, Martina S. 
 
Tor: Petra 
 
Um die Zeit zum nächsten Cup-Match zu überbrücken und auch um wieder eine neue 
Herausforderung gegen einen starken Gegner zu haben, wurde ein 



  

Freundschaftsmatch gegen das neue Team aus Wördern ausgemacht. Die Mannschaft 
ist komplett neu formiert und startete in dieser Saison in der Gebietsliga des NÖFV.  
 
Erwartungsgemäß machten die Gäste gleich von Anfang an Druck, kamen aber nicht 
richtig ins Spiel. So konnten sich die Igl's rasch einstellen und in der ersten Hälfte gut 
mithalten. Es gelangen zwar nicht wirklich Angruffe, aber das Ziel in diesem Match 
lautete eher, neues auszuprobieren und vor allem, keine Tore zu bekommen. So wurde 
das Match defensiv aufgebaut und die Rechnung schien auch aufzugehen.  
 
In der zweiten Hälfte konnten die Igl's sogar durch einen Treffer von Petra in Führung 
gehen. Dies schien dann aber doch der Punkt gewesen zu sein, den die Wördener 
Damen brauchten um munter zu werden. Sie gingen in den Angriff über und durch 
einen Patzer auf der linken Seite gelang der Ausgleich. Kurz darauf auch ein weiterer 
Abwehrfehler, diesmal auf der anderen Seite und die Gegner kamen zu dritt durch und 
konnten die Führung übernehmen. Das restliche Match war dann eine spannende 
Partie, es kam aber auf beiden Seiten zu keinen weiteren Chancen. 
 
Fazit: Ein gut gespieltes Match gegen einen starken Gegner. Unser Glück war es 
sicherlich, das die Gäste erst spät ins Spiel fanden. Dennoch war die Leistung der Igl's 
absolut ok - nach wie vor happert es im Abschluß aber auch im Spielaufbau. Zu 
ungenaue Pässe und Eigenfehler machen uns selber das Leben schwer. 

 
 

 

 

1. Cup Match gegen Zellerndorf: / 02. Oktober 2010 
 
Ergebnis: 0 : 2 (0:0) 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Anita, Karina, Tanja, Carmen, Sandra, Steffi, Susi, 
Andrea, Judith, Petra, Martina S. 
 
Hoch motiviert und voll besetzt fuhren wir nach Zellerndorf zu unserem ersten Cup-
Match. Und dann ging´s endlich los. 4 Min: Zwei scharfe Schüsse auf unser Tor doch 
Corina hält den Kasten sauber. 10 Min: Schuss aus 20 Metern von der Nummer 10 - 
Corina hält abermals. 14. Min: Spitz von Martina aus 3 bis 4 Metern aufs Tor, Torfrau 
kann abwehren und auch der Nachschuss aus 20 Metern von Petra findet seinen Weg 
nicht ins Tor. 15. Min: Flanke von Martina von rechts - Ball landet leider im Netz über 
dem Tor. 17 Min: Gegner haben Angriff von rechts ins lange Eck, Ball geht an die 



  

Stange. (sehr glücklich für uns) 25. Min: Nummer 10 der Gegner schießt aus 25 Metern 
eine Granate auf unser Tor. Corina hält bravourös. 
 
2. Halbzeit: 41 Min: Gestocher und Missverständnisse in der Abwehr führen zum 1 : 0 
für Zellerndorf. 43 Min: Wieder ein Schuss von Martina - zu schwach, Torfrau hält. 54 
Min: Flanke von Martina, Andrea stoppt den Ball super und Petra kommt zu einer tollen 
Schussmöglichkeit - wieder kann die gegnerische Torfrau halten. 57 Min: Tor für 
Zellerndorf. Ball wird hoch aus 40 Metern auf unser Tor gespielt. Hupft beim ersten Mal 
über die Verteidigung und beim zweiten Mal über die leider zu weit draußen stehende 
Corina. 60 Min bis 65 Min: mehrere gute Spielaufbauversuche unsererseits, doch keine 
wirkliche Möglichkeit für ein Tor. 69 Min: Nochmals Flanke von rechts von Martina - 
doch der von Petra platzierte Schuss aufs kurze Eck wird gehalten. 
 
Fazit: Tolle 1. Hälfte von Euch. Konzept aufgegangen. Verteidigung war überragend, 
auch das Mittelfeld und der Sturm waren sehr gut. 2. Hälfte war die Konzentration von 
einigen nicht mehr so wie in der ersten Hälfte. Schade! Unnötige Tore - sonst wäre 
sicher ein Unentschieden drinnen gewesen. Besonders gut diesmal: Petra - bis auf zwei 
Mal warst du immer bei der Nummer 10. Super Laufleistung. Anita und Judith sehr 
gutes Stellungsspiel, Maria und Tanja tolle Abwehrleistung. Andrea - für die lange 
Pause tolle Leistung - nichts verlernt. alle ANDERN haben auch sehr brav gekämpft. Zu 
guter Letzt bleibt nur noch EINS - nächstes Match muss ein Sieg her. Egal wie ihr das 
macht!!!!!!!!!!!! / Euer Trainer-Team / mm 

 
 

 

 

Drittes Vorbereitungsmatch gegen Langenrohr: /  
16. September 2010 
 
Ergebnis: 4 : 1 (2:0) 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Anita, Karina, Tanja, Carmen, Sandra, Steffi, Susi, 
Dani, Petra, Martina S. 
Tor: Petra 
 
In einem spielerisch fordernden Match unterlagen die Igl's zwar dem Langenrohrer 
Heimteam, dennoch kann die Mannschaft mit ihrer Leistung zufrieden sein. Die 
"Neulinge" überzeugten mit guter Leistung und sind ein Gewinn für das Team - sie 
zeigten in dem schwierigen Spiel Ballgefühl, Schnelligkeit und Reaktionsstärke. Karina 
(Verteidigung) hatte ihre Gegnerinnen fest im Griff, Sandra und Steffi, Mittelfeld bzw. 



  

Verteidigung, machten es den Langenrohrer Damen ebenfalls schwer und Carmen 
konnte bei ihrem erst zweiten Einsatz einige Zweikämpfe für sich entscheiden.  
 
Das Match startete rasch und die Heimischen versuchten das Spiel an sich zu reißen. 
Die Igl's konnten nach anfänglichen Orientierungs-schwierigkeiten bald ihre Form finden 
und dagegen halten. Am meisten machte der laufende Positionswechsel zu schaffen, 
so dass der Spielaufbau der Gegner nicht verhindern konnten. Der erste Treffer der 
Langenrohrer gelang durch gutes Zusammenspiel, bei dem die Verteidigung überspielt 
wurde und Corina im Tor keine Chance hatte (7. Minute). Ebenso der zweite Treffer, 
ausgelöst durch ein Missverständnis in der Verteidigung (Minute 15.). Nach einem 
Wechsel in der Aufstellung konnte das Match endlich etwas verlagert werden. 
 
In der 2. Halbzeit kann Corina tadellos einen wuchtigen Schuss aus kurzer Distanz 
parrieren. Dann aber der Treffer zum 3:0, nachdem die Gegnerin allein vorm Tor den 
Ball bekommt. Dann folgt eine wirklich gute Aktion der Igl's: Pass vom Mittelfeld vor, 
Martina ging auf der rechten Seite durch und brachte einen herrlichen Querpass auf 
Petra, die einnetze und damit den Ehrentreffer erzielte. Die Leistunge der beiden sei 
ebenfalls hervorgehoben: Petra war überall am Platz, hielt die starken Gegnerinnen im 
Mittelfeld in Schach, ging bei Angriffen zur Unterstützung immer mit vor und Martina, 
die mehrmals, wenn es brenzlig wurde, sich auch in die Verteidigung zurückzog. Knapp 
vor Ende lies dann die Konzentration nach und in der Verteidigung passte die 
Aufstellung nicht genau. Dies nutzen die routinierten Langenroher aus um noch einmal 
anzugreifen - leider gelingt das 4 : 1, trotz starkem Einsatz von Corina. Dennoch ... 
Alles in allem - auch wenn es das Ergebnis nicht ganz so nett ausdrückt - eine wirklich 
gute Partie.  

 
 

 

 

Zweites Vorbereitungsmatch gegen Grabern: Schneller Start aber null 
Chancenverwertung / 27. August 2010 
 
Ergebnis: 0 : 1 (0:1) 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Anita, Karina, Sabrina, Judith, Susi, Dani, Petra, 
Martina S., Tanja 
 
Das Match gegen Schöngrabern startet schnell: Schon in der dritten Minute ein Schuß 
von Petra, der jedoch von der gegnerischen Torfrau gehalten wird. Fünf Minuten späer 
die nächste Chance, aber der Schuß von Martina landet im Außennetz. Es geht mit viel 
Druck und kleineren Chancen weiter, aber der Ball will nicht ins Grabener Tor. Kurz vor 
der Halbzeit kommt die Sonne raus und hat einen derart ungünstigen Stand, dass es für 
die linke Abwehr und die Torfrau der Igl's sehr schwierig ist, den Ball zu sehen. Bei 
einem hoher Ball der vom Mittelfeld auf die rechte Stürmerin gespielt wird verschätzen 
sich Anita und Maria, wie auch die herauslaufende Corina, da gegen die onne der Ball 
kaum zu sehen ist und dieser geht im hohen Bogen über die Mädls ins Tor (30. Minute). 
Schade, denn das Tor war nicht notwendig. Die Igl's lassen aber nicht nach und bereits 
zwei Minuten später ein super Doppelpaß von Tanja und Martina, welche einen guten 
Schuß aufs kurze Eck macht. Aber wieder kann die Torfrau halten. 
 
In der zweiten Halbzeit ein ähnliches Bild, die Igl's geben den Ton an, aber treffen nicht. 
Die einzige nennenswerte Chance der Gegner in der 40. Minute, bei der die Gegnerin 
von rechts durchkommt, kann Corina klären. In der 45. Minute vergibt auch Susi, der 
Schuß aufs Tor fällt zu leicht aus. In der 47. Minute dann ein Stangenschuß von Martina 



 

 
 

aus 15 Metern, nachdem sie zwei Gegnerinen überspielt hat. Gleich darauf einige super 
Flanken von Martina von rechts in Richtung Tor. Eine davon wird von Petra mit dem 
Kopf genommen - sehr strak gemacht, aber leider ebenfalls in die Hände der Torfrau. In 
der 52. Minute schießt Martina stümperhaft am langen Eck vorbei. So was kostet 
normal a Runde!! Die nächste Chance in der 64. Minute: Ein Doppelpass Martina - 
Tanja - Martina - Flanke auf die in der Mitte stehende Dani. Diese schießt, doch leider 
kann der Ball auf der Linie geklärt werden. In der 68. Minute dann die letzte Chance, ein 
hoher Ball auf Petra, die ihn gut nimmt, jedoch auch an der gegnerischen Abwehr 
scheitert. 
 
Fazit (Mario): Kein schlechtes Spiel. Spielerisch wird es immer besser. Leider zu wenig 
Schüsse aufs Tor. Besonders gut diesmal, Susi (brave Laufleistung), Judith (sehr gute 
Flanken von hinten raus), Doppelpassspiel von Tanja, Martina und Petra, Karina und 
Dani (sehr brav gekämpft wird immer besser, weiter so.)  

 
 
 

 

 

 

 

1. Vorbereitungsmatch gegen Gablitz / 22. August 2010 
 
Ergebnis: 2 : 1 (1:1) 
 
Aufstellung: Stephanie, Petra, Susi, Tanja, Martina, Judith, Sandra, Carmen, Karina 
Steffi 
 
Tore: Petra, Martina 
 
Erstes Vorbereitungsmatch vor heimischem Publikum, bei dem die Neuzugänge wieder 
gefordert werden. Auch Stephanie darf erste Erfahrungen im Tor sammeln und stellt 
sich recht gut an. Generell eine eher "ruhigere" Partie, bei der sich die Igl's dann aber 
doch als die routiniertere und spielerisch bessere Mannschaft durchsetzen können.  
 

 
 

 

 

 

 

3. Platz beim Turnier in Stetteldorf / 15. August 2010 
 
Aufstellung: Petra, Corina, Steffi, Carmen, Susi, Annka, Tanja, Karina, Eva 
 
Ergebnisse Gruppenspiele: 
 
Sierndorf : SKT Igl's / 0 : 2 
SKT Igl's : Zellerndorf / 1 : 2 
SKT Igl's : Stetteldorf / 0 : 1 
SKT Igl's : Wiesendorf / 4 : 0 
 
Platzierungsmatch als Gruppen-Zweiter 
SKT Igl's : Gablitz / 1 : 0  
 
Endtabelle: 
1. SV Zellerndorf 
2. Die Gaynialen 
3. SKT Igl's 
4. SV Gablitz 
5. SV Stetteldorf 
6. VW Team Undercover 
7. Sierndorf 
8. BW Ladies 
9. SV Muckendorf 
10. SV Wiesendorf 
 
Einmal lässt der Käptn sein Team allein … das Ergenbnis ist absolut in Ordnung … 
über den Rest dieses Turniers legen wir den Mantel des Schweigens.  

 
 



 

 

 

 

Erster Turniersieg "Viva la Spritzer" / 10. Juli 2010 
 
Wieder einmal machte sich das Gemeinschaftsteam Igl's/Maissau zu einem Turnier auf. 
Mit dem passenden Namen "Viva la Spritzer" (was uns eine Rüge der gleichnamigen 
Herrenmannschaft einbrachte) traten die Mädls in Großweikersdorf zum Blau-Weiß-
Turnier an. 
 
Aufstellung: Barbara, Carina W., Vanessa, Bettina und Julia (Maissau);  
Corina, Petra, Sabrina und Maria (Igl's) 
 
Aufgrundd er (endlich) sommerlichen Temperaturen ... 34 Grad im Schatten ... war der 
Start etwas flau. Der Kreislauf musste erst in Schwung gebracht werden. So konnte 
gegen Grabern, trotz einiger Chancen nur ein 0 : 0 Unentschieden gespielt werden. 
Gleiches Ergebnis beim nächsten Match gegen die Pizzeria, wobei wir hier gut 
dagegenhalten konnten, aber nie wirklcih gefährlich werden konnten. Carina im Tor 
verhinderte alle Chance der Gegner. 
 
Dann wurden wir endlich munter ... Gegen Kirchbger (die zwar ersatzgeschächt 
antraten, aber Kampfgeist zeigten) gewannen die Igl's 2 : 0. Durch dieses Ergebnis voll 
motiviert trat man gegen das junge Team aus Wiesendorf an, wo wir Gas gaben. Mit 7 : 
0 (leider wurde ein Tor "übersehen, in der Fülle der Tore, sonst wäre es 8 : 0 gewesen) 
stellten wir das höchste Ergebnis des Turniers. Auch die Wette, ob es wer schaffen 
würde, der gegnerischen Torfrau den Hut vom Kopf zu schießen, gewannen wir - Julia 
erledigte dies gleich beim ersten Angriff und schoß Hut und Ball ins Tor. Zum Abschluss 
trafen wir auf das starke Großweikersdorfer Team. Gut eingespielt konnten wir aber 
auch hier rasch die Spielführung übernehmen und Edith zwei Tore schießen, wobei das 
Kopfballtor von Petra besonders nennenswert ist. Nach toller Flanke von Corina, 
erwischte sie perfekt den Ball und drehte ihn per Kopf ins Kreuzeck. 
 
Somit lag "Viva la Spritzer" punktegleich mit Pizzeria Fantastica - die bessere 
Tordifferenz bescherte uns aber dann doch den verdienten ersten Platz und somit 
unseren ersten Turniersieg in dieser Kombination. 
 
Die Siegesfeier mussten wir dann leider in die Ambulanz des Tullner Krankenhauses 
verlegen. Nach der Siegerehrung war Abkühlung in den aufgestellten Plantschbecken 
angesagt, leider befand sich in einem der Becken ein abgeschlagenes Glas ... beim 
Sprung hinein, erwischte Carina dieses mit voller Wucht und schnitt sich den halben 
Fuß tief auf. Corina leistete erste Hilfe und bei kurzer Betrachtung der Wunde wurde 
gleich die Rettung gerufen, da offensichtlich war, dass hier genäht werden musste und 
ein Transport in Eigenregie nicht sinnvoll wäre. Somit war der Treffpunkt die Tullner 
Ambulanz, wo bis nach Mitternacht mit Kartenspielen die Zeit totgeschalgen wurde und 
zwischendurch Carina auf dem Ambulanztisch aufgemuntert wurde. Die Igl's wünschen 
auf diesem Weg nochmal schnelle Genesung! 



 
 

 

 

 

 

Sieg im letzten Cup-Match daheim gegen Maissau / 14. Juni 2010 
 
Ergebnis: 2 : 0 (1:0) 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Anita, Andrea, Judith, Susi, Trixi, Petra, Martina S., 
Sylvia, Melanie, Annka 
Tore: Martina, Corina 
 
Nach einem anstrengenden Wochenende (drei Tage Sommerfest inkl. Meisterfeier 
des SKT) stand am Montag das letzte Cup-Match bei den Igl's am Programm. 
Lieblingsgegner Maissau war diesmal zu Besuch. Das Match war nicht nur ein 
wichtiges Cup-Spiel, sondern zugleich auch das letzte Spiel für Trixi, die damit ihre 
Fußballschuhe an den Nagel hängt und in Fußball-Pension geht. 
 
Beim Match starteten die Igl's gleich recht schwungvoll und konnten Druck machen 
und die Rechnung ging umgehend auf. Hatte Coach Mario (Erich war diesmal leider 
Feuerwehrmäßig verhindert) noch vor dem Match gesagt, dass ein schnelles Tor 
wichtig wäre, so hatte sicher keiner damit gerechnet, dass es so schnell gehen 
würde. Bereits in der zweiten Minute klingelte es im Maissauer Kasten. Martina 
konnte sich schnell durchsetzen und ins kurze Eck schießen. Torfrau Carina hatte 
Pech und erwischte denn Ball zwar, er kam ihr aber wieder aus. Anfangs konnten die 
Igl's den Druck fortsetzen - so folgte in Minute 5. ein Schuss von Petra, der aber 
daneben ging und in Minute 16. ein weiterer Versuch von Trixi, den die Torfrau noch 
zur Ecke klären konnte. Maissau versuchte immer wieder aus der Defensive zu 
kommen, was in 18. Minute gelang,  als nach einem Patzer in der Abwehr Sylvia 
einen scharfen Schuss halten konnte. Hummel war in Topform und konnte einen 
möglichen Ausgleich verhindern. Gegen Ende der ersten Halbzeit kam immer mehr 
Unruhe ins Team. Mit immer wieder ungenaue Pässen und Patzern erschwerten sich 
die Igl's das Leben selber. Zwar kam in der 24. Minute Corina zu einer guten 
Gelegenheit, verfehlte aber das lange Eck. Ebenso Judith, die zwei Gegner 
ausspielte, dann aber knapp vergab. 
 
In der Pause marschierte eine "Abordnung" der Heiligeneicher Blasmusik mit 
Tulbinger-Verstärkung auf, die für Trixi am Rasen ein Ständchen spielten. Eine 
wirklich gelungene Einlage, die Bettine noch kurzfristig vor dem Match organisierte. 
Hatten wir vor Beginn des Matches noch gewitzelt, dass Tränen fließen würden und 
Trixi meinte, "geh, sicher net" ... so stand ihr nun doch das Wasser in den Augen (und 
auch so manch anderem Igl). Eine geniale Einlage, an der sich auch eine keuchende 
Martina an der Trompete beteiligte, sowie unser Koarl an der Trommel. Danke an alle 
für diese schöne Geste. 
 
Wieder zurück zum Match. In der zweiten Halbzeit wollten die Igl's nun wirklich Trixis 
Abschiedstor erzielen (ohne Tor, keine Pension). Beim Eckball in der 37. Minute 
schrie Mario rein, Martina solle ihn auf Trixi spielen zum einköpfeln ... und Martina 
gelang wirklich ein perfekter Corner auf Trixi, die ihn auch per Kopf erwischte, aber 
knapp am Tor vorbei. Dieses Tor hätten ihr wirklich alle gegönnt. Im Gegenzug 
gingen die Maissauer sofort in den Angriff über und Maria konnte noch zur Ecke 
klären. Was in der zweiten Halbzeit gut klappte, war an dem Tag das Doppelpass-
Spiel. So zeigte Susi heute einige wirklich gute Aktionen. In der 49. Minute dann 
endlich das 2 : 0, welches den Druck etwas aus der Partie nahm. Martina schießt von 
rechts in die Mitte und Koarl "schießt durch die Gurke ins Tor" (Zitat Mario) ... da wir 
aber die Maissauer Torfrau sehr lieb haben, sagen wir nicht Gurke zu ihr, sondern 
formulieren um, das sie der lieben Carina eine Gurke geschossen hat, die unmöglich 
zu halten war. In der 51. Minute noch ein guter Weitschuß von Anita, der nur knapp 
über die Latte geht und in der 61. Minute ein Solo von Martina, die dann aber 
ebenfalls knapp verfehlt. Auch Marias Ausflug vors gegnerische Tor geht nicht auf - 
wobei sie hier von Barbara böse gefoult wird, der Schiri aber mal wieder nichts pfeift 
... (danke an der Stelle an Dietmar, dass er das Match aber eh wirklich gut gepfiffen 
hat!). Die restlichen Minuten gibt es keine nennenswerten Chancen mehr und die 
Partie endet 2 : 0. Somit ein Sieg für die Igl's aber leider der Abstieg ins UPO für 
Maissau - tut uns leid Mädls, aber nächstes Jahr seids eh wieder oben, wie immer ... 
 
Nach dem Match gab es noch ein gemütliches Beisammensitzen, bei dem zum einen 
der Sieg, aber auch Trixis Geburtstag ausgiebig gefeiert wurden. Die endgültige 
"Abschiedsfeier" wird nächste Woche im Rahmen der Cup-Siegerehrung stattfinden.  

   
 



 

 

 

 

Platz 3. der "Viva la Spritzer" in Langenlois / 22. Mai 2010 
 
Die Gemeinschaftsteam Igl's/Maissau machte sich zum Turnier in Langenlois mit dem 
passenden Namen "Viva la Spritzer" auf. 
 
Aufstellung: Barbara, Carina W., Vanessa, Bettina und Julia (Maissau);  
Petra, Susi und Maria (Igl's) 
 
Wieder in einer Kooperations mit Maissau wurde am Turnier in Langenlois 
teilgenommen. Während rundherum alles abgesagt werden musste, weil der Regen 
alle Plätze unter Wasser setzte, kam in Langenlois sogar ab und zu die Sonne durch. 
 
Zu den Spielen ist nicht wirklich viel zu sagen - wir spielten wieder recht gut 
zusammen und hatten großteils recht ausgeglichene Partien. Alles in allem ein recht 
angenehmes, sehr faires und gemütliches Tunrier bei dem wir den guten dritten Platz 
erreichen konnten. 
 
 

 
 

 

 

Unentschieden im 4. Cup-Match in Deutsch Wagram gegen Pizzeria Fantastica / 
05. Mai 2010 
 
Ergebnis: 1 : 1 (0:1) 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Anita, Andrea, Judith, Susi, Trixi, Petra, Martina S., 
Sylvia 
Tor: Martina 
 
Flotter Start: Bereits in der 2. Minute der erste Weitschuss von Petra und es geht im 
Minutentakt weiter. Ein Weitschuss von Trixi wird von der Torfrau der Pizzeria 
gehalten. Gleich danach setzt Judith einen Kopfball knapp übers Tor. In der 7. Minute 
dann ein Foul an Petra die sich am Knie verletzt und nur mehr unter Schmerzen 
weiterspielt, was sich auch bemerkbar macht. In der 18. Minute noch zwei weitere 



  

große Chancen, erst Doppelpass von Petra und Trixi die auf Martina flankt, diese 
aber vergibt. Dann kämpft sich Trixi mit dem Ball vor und flankt erneut auf Martina, 
diese schießt den Ball platziert ins lange Eck und bringt die Igl's damit 1 : 0 in 
Führung. Zwei Minuten später der nächste Angriff, Martina überspielt vier 
Gegnerinnen und verfehlt nur knapp erneut das lange Eck. In dieser Phase kann die 
Heimmannschaft nicht gegensteuern. Die Spielerinnen sind aus dem Konzept und die 
Igl's machen weiter ihr Spiel. Es folgen weitere Chancen von Judith und Trixi - einzig 
Gabi, die Torhüterin der Deutsch Wagramer, ist in dieser Phase die beste Spielerin 
der Heimischen am Platz und wehrt alle weiteren Angriffe im Alleingang ab.  
 
Die Heimischen in konnten sich in der Pause fangen und setzen nun alles daran eine 
Niederlage zu vermeiden. In der 37. Minute ein Angriff - Corina kann aber im kurzen 
Eck halten. Im Gegenzug ein Konter durch Martina, die sich aber verstolpert und eine 
100%ige Chance vergibt. Petra muss aufgrund ihrer Verletzung kurz gewechselt 
werden, dies bringt Unruhe ins Team und die Pizzeria nutzt dies routiniert aus um das 
Spiel zu drehen. In der 45. Minute entsteht aus einer Standardsituation der Ausgleich. 
Durch diesen werden aber auch die Igl's wieder aus ihrer Starre gerissen und 
nachdem Petra zurückgetauscht wird, kommt noch einmal eine stärkere Phase. Man 
merkt die gesundheitlichen Blessuren von Martina und Petra, die sich zwar tapfer 
schlagen, aber kaum noch gefährliche Aktionen herausspielen können. Druck 
machen ist nicht mehr möglich. Das Team steht kompakt in der Abwehr und somit 
kann nur das 1 : 1 verteidigt werden.  
 
Fazit: Eine starke, kämpferische erste Halbzeit in der die Igl's das Spiel beherrschen. 
In der zweiten Halbzeit die Wende, dennoch trotz schlechter Voraussetzungen gut 
gegengehalten.  

 
 

 

 

3. Cup-Match gegen Ernstbrunn - Sieg in der Sunflower Arena / 25. April 2010 
 
Ergebnis: 1 : 0 (0:0) 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Anita, Andrea, Sabrina, Judith, Susi, Trixi, Petra, 
Martina S., Melanie 
Tor: Martina 
 
Im Match gegen Ernstbrunng eht es um die Revanche der Herbstsaison, bei der die 
Igl's eine komplett unnötige Niederlage einstecken mussten. Somit waren alle 
motiviert, diesen Fehler auszubügeln und es schien auch zu gelingen. Bereits ind er 
4. Minute der erste Angriff. Judith flankte auf Martina, die Gegner konnten aber 
abwehren. Im Gegenzug gleich ein Schuß von Martina aufs Tor und nach der Abwehr 
ein weiterer Versuch durch Petra. Es schien aber mal wieder am nötigen Glück zu 



  

fehlen. In der 18. Minute bringt Maritna einen Eckball auf Sabrina, diese vergibt aber. 
Der Konter der Gegner kann bravourös von Corina vereitelt werden, die erkennt, dass 
sich die Stürmerin den Ball zu weit vorspielt und gerausläuft und abwehrt. in der 26. 
Minute ein schöner Spielzug von Petra per Ferse auf Judith, aber auch hier wieder 
die Gegner schnell zur Stelle. Somit geht es mit den besseren Chancen aber zittern in 
die Halbzeit.  
 
In der zweiten Hälfte die erste gute AKtion ind er 50. Minute als Martina von rechts 
auf Susi flankt, diese kann sich den Ball stoppen, schißet aber knapp am Tor vorbei. 
Gleich daraf die nächste Flanke von Martina auf Judith. Diese versucht es per Kopf, 
aber wieder über die Latte. In der 55. Minute dann der erlösende Treffer: Trixi kämpft 
sich vor, spielt einen super Paß auf Petra, welche auf der rechten Seite die 
Verteidigung ausspielt und flankt. Martina erwischt am langen Eck den Ball per Kopf 
und netzt ein. Ein verdientes tolles Tor. In der 59. Minute noch eine Chance als Petra 
drei Gegnerinnen ausspielt, dann aber doch noch gestoppt wird. In den letzten 
Minuten bricht wieder die bekannte Hektik aus, dennoch kann die VBerteidigung gut 
gegenhalten und das Zittern um den Sieg wird letztendlich verdient durch den 
Schlußpfiff und somit 3 weiteren Punkten im Cup beendet. 
 
Fazit (von Mario): Die kämpferische Leistung des Teams war sehr gut. Die 
Mannschaft hat verdient gewonnen, da wir die besseren Möglichkeiten hatten. Alle 
haben gezeigt, dass sie gewinnen wollen. In diesem Spiel besonders hervorgetan 
haben sich diesmal: Trixi (bitte wieder kommen, super Laufleistung und Zweikampf-
stark), Maria (Immer richtig gestanden und toll ausgeputzt), Corina (es war zwar nur 
drei Mal gefährlich, aber da jedesmal super gehalten), Susi (super Steigerung - wird 
immer besser) und Melanie (im Mittelfeld super gekämpft, war wichtig!) 
 
Im Zuge des Heimspieles erhielten die Igl's auch eine Matchballspende (die diesmal 
auch das nötige Glcük und den Sieg brachte). Hier ein großer Dank an Peter 
Gebhard der das Damenteam immer wieder unterstützt.  
 
Weiters möchten sich die Igl's auch bei Sepp Zischkin bedanken. Er untersützt 
gemeinsam mit Roman Rust das Damenteam und spendete der Mannschaft neuen 
Trainingsbällen. Herzlichen Dank!! 



 
 

 

 

 

 

2. Cup-Match gegen Groß Rußbach - 1. Sieg / 07. April 2010 
 
Ergebnis: 0 : 1 (0:1) 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Anita, Andrea, Sabrina, Judith, Susi, Silvia, Trixi, 
Petra, Martina S., Melanie 
Tor: Martina 
 
Bereits in der 3. Minute die erste große Chance durch Martina, die allein aufs Tor läuft 
jedoch an der Torfrau scheitert. In der 7. und 9. Minute versuchen die Großrußbacher 
durch die Abwehr zu kommen, diese leistet aber super Arbeit. In der 18. Minute folgt 
ein scharfer Schuss von Martina von rechts aufs kurze Eck. Aber auch diesmal hält 
Lucky im gegnerischen Tor wieder. So auch wieder in der 26. Minute als Petra drei 
Gegnerinnen überspielt und abermals an der Torfrau scheitert.. Aller guten Dinge sind 
drei: Und so folgt in der 35. Minute der dritte Versuch von Martina. Sie läuft wieder 
allein auf das gegnerische Tor zu, behält aber diesmal die Nerven und netzt überlegt 
ins kurze Eck.Zu diesem Zeitpunkt ein mehr als verdientes Tor für die Igl's. 
 
In der 2. Hälfte stellen die Heimischen um und Lucky kommt aus dem Tor. So folgt 
auch ein schneller Start der Großrußbacher. Gleich nach Anpfiff ein Angriff und ein 
Schuß aufs kurze Eck - diesmal beweist Corina, das auch das Tor der Igl's nicht so 
leicht zu knacken ist und hält. Es folgt eine spannende, schnelle zweite Halbzeit, in 
der vor allem Petra gefordert ist, die sich um Lucky "kümmern" muss und diese auch 
gut im Griff hat. In der 52. Minute dann wieder eine Chance auf Tulbinger Seite: 
Martina überspielt zwei Gegnerinnen, beweist gute Übersicht und macht einen Paß 
auf Judith auf der rechten Seite, diese verliert den Ball aber. Nach und nach immer 
mehr Druck der Heimischen und langsam Durcheinander in der Abwehr, aber die Igl's 
halten diesmal perfekt zusammen und so zieht sich sogar Martina (! Premiere) in die 
Verteidigung zurück und mit guter Teamleistung können auch die letzten Minuten 
ohne Gegentreffer über die Runden gebracht werden. Es ergibt sich sogar noch eine 
Chance in der 70. Minute: Trixi macht einen Hacken, läßt die Gegnerin stehen und 
schießt vom 16er aufs Tor - jedoch wieder gehalten. Nach angeblichen zwei Minuten 
Nachspielzeit ist es vorbei und die Igl's gewinnen 1:0. 
 
Fazit (Mario): Großes Kompliment an alle Mädls. Hab euch noch nie so gut spielen 
und kämpfen gesehen. War echt toll anzusehen und kein Vergleich zum ersten 
Cupmatch. Ihr habt alle echt super gespielt, manche von euch möchte ich aber 
diesmal besonders loben. Martina (um jeden Ball gekämpft und sehr viel gelaufen - 
weiter so); Petra (sensationelle Laufleistung, überall zu finden - zweite Hälfte die Nr: 
14 von den Gengern komplett ausgeschaltet); Trixi (hoffe du bist jetzt immer dabei, 
sehr sehr starke Leistung); Sabrina ( fürs erste Cup-Match top Leistung). Komplette 
Abwehr. Alle anderen waren ebenfalls super und haben gezeigt was alles in ihnen 
steckt. 

   
 

 

 

 

 

Freundschaftsmatch in Gablitz / 05. April 2010 
 
Ergebnis: 1 : 4 (0:4) 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Anita, Andrea, Judith, Susi, Silvia, Trixi, Petra, 
Martina S., Sabrina 
Tore: Martina (2), Judith, Petra 
 
Auch im Freundschaftsmatch gegen Gablitz kamen die Igl's nicht in Form. Zwar kann 
man hier auch einiges dem Rasen, der teilweise knöcheltief unter Wasser stand, 
zuschrieben, dennoch wäre eine bessere Leistung machbar gewesen. Der Angriff war 
wieder zu wenig kompakt, es wurde kaum zusammengespielt, vom Mittelfeld fehlte 
die gute Vorarbeit, auch wenn einzelne Aktionen und Zweikämpfe gut über die 
Runden gebracht wurden und in der Abwehr kam es auch wieder zu unnötigen 
Missverständnissen und Fehlern - generell war das ganze Team einfach auch wieder 
"zu langsam". Auch wenn man bei einem 4 : 1 Sieg nicht von einer "schlechten" 
Leistung reden sollte, wäre wieder mehr möglich gewesen. Aber es muss auch gelobt 
werden - der Einsatz im Zweikampf war gegeben, auch die Flanken im Sturm waren 
teilweise sehr gut platziert und wenn die Abwehr nicht aneinander vorbeiredete, 
konnte auch hier teilweise der Gegner sehr gut in Schach gehalten werden. Ihren 
"Einstand" (zweiter Anlauf, nach einer Verletzung im Vorjahr) hatte auch Sabrina 
Köpf, die trotz Trainingsrückstand eine gute, solide Leistung zeigte und sicherlich eine 
wichtige Stütze für das Team werden wird. Nochmal Herzlich willkommen in der 
Mannschaft!  
 
 

 
 
 



 

 

 

 

1. Cup-Match gegen Gettsdorf - komplete Niederlage / 27. März 2010 
 
Ergebnis: 3 : 1 (2:1) 
Aufstellung Igl's: Corina, Maria, Anita, Andrea, Judith, Melanie, Susi, Silvia, Trixi, 
Petra, Martina S. 
Tor: Sylvia 
 
Beim Match gegen Gettsdorf war nichts von der guten Form der letzten beiden Spiele 
bei den Igl's wiederzufinden. Schon in den ersten Minuten merkte man eine Unruhe 
und Uneinigkeit im Team. Dies wurde auch gleich von den Heimischen genutzt und in 
der 6. Minute der erste Treffer gegen Tulbing gelandet, was zu noch mehr Unruhe  
führte und in der 16. Minute kam es zu einem Gestocher im Strafraum, bei dem sich 
Maria und Corina in die Quere kamen und so die Gettsdorfer leichtes Spiel hatten, 
den Ball ins Tor zu bringen. Gleich darauf aber ein Freistoß nach einem Foul an 
Martina, die den Ball vom 16er spielt, dieser aber abgewehrt werden kann, Sylvia - 
die einzige, die sich nicht aus der Ruhe bringen lies, jedoch aufgrund des 
Trainingsrückstand sonst nicht ins Spiel fand - konnte in dieser Situation aber perfekt 
reagieren und verwertete den Ball halbvolly ins kurze Eck - somit nochmal ein 
Hoffnungsschimmer beim Anschluss an 2 : 1 zur Pause. 
 
In der zweiten Halbzeit konnte die Verteidigung dann umgestellt werden, sodass es in 
der Abwehr nun besser lief, dennoch besserte sich das Match nicht wirklich. Schon 
die Abstöße wollten heute kaum gelingen und so kostete es Kraft und Ausdauer, den 
Ball überhaupt über die Mittellinie zu bringen. In der 47. Minute dann wieder ein 
Tumult im Strafraum, der von den Gegnern wieder ausgenutzt werden kann. Der Ball 
geht an die Stange, Corina erwischt in, verliert den Ball aber wieder und erneut 
können die Gegner unsere Fehler in der Abwehr sofort ausnutzen und erzielen das 3 
: 1. In der 61 Minute nochmal die Chance auf den Anschluss. Martinas Eckball wird 
von Judith genommen, kann aber nicht verwertet werden.  
 
Fazit: Ein Match, bei dem die Igl's einfach nicht ins Spiel kamen und den Gettsdorfern 
leichte drei Punkte schenkten. Nach der Vorbereitung wäre mehr zu erhoffen 
gewesen. Generell keine gute spielerische Leistung des gesamten Teams, wobei 
aber zumindest der Kampfgeist und die Motivation nicht nachließen und trotz 
Rückstands weitergekämpft wurde.  



 
 

 

 

 

 

Vorbereitungsmatch gegen Wiener Mannschaft (daheim) / 15. März  
 
Ergebnis: 3 : 0 (1:0) 
Aufstellung Igl's: Haslinger Corina, Mann Maria, Vukits Anita, Judith Sanda, Melanie 
Walker, Susi Stiller, Smethana Silvia, Spannagl Petra, Sauprügel Martina, Mario 
"alias Marion" Ziech  
Tore: Mario, Martina (2) 
 
Beim 2. Match im Freien, waren erneut alle hochmotiviert und in guter Form. Da beide 
Teams jedoch zu wenig Spielerinnen hatten, durften auch die Trainer mitspielen. Es 
entwickelte sich eine flotte Partie und die Igl's konnten mit den technisch guten 
Gegnern gut mithalten (der Ordnung halber sei gesagt, das die Gegner mit einem 
Spieler weniger am Feld waren). Die Abwehr stand diesmal recht kompakt und es 
gab kaum was zu tun für Corina (bzw. Sylvia) im Tor. Das Mittelfeld war gut aufgeteilt, 
wobei mit Petra und Mario(n) hier natürlich überdurchschnittlich viel Laufarbeit 
geleistet wurde. Auch das Zusammenspiel im Sturm passte - die Chancenverwertung 
lies jedoch wieder einiges zu Wünschen übrig - hier wäre noch mehr zu holen 
gewesen. 
 
Nach dem Match wurde noch auf unsere Geburtstagskinder angestoßen - an dieser 
Stelle nochmal herzliche Gratulation an die beiden "Runden" - Martina und Annka, 
sowie an Corina. 

 
 

 

 

 

 

Vorbereitungsmatch gegen FC Paulaner (auswärts) / 10. März 2010 
 
Ergebnis: 3 : 4 (2:2) 
Aufstellung Igl's: Haslinger Corina, Mann Maria, Vukits Anita, Spannagl Petra, 
Sauprügel Martina; Verstärkung aus Maissau: Barbara, Vanessa, Carina und Sandra, 
sowie eine Torfrau der Paulaner 
Tore: Eigentor FC Paulaner, Martina, Vanessa, Petra  
 
Trotz der ca. 0 Grad Temperatur, lieferten die Spielerinnen der zusammengewürfelten 
Igl's/Maissau-Partie mit ausgeborgter Torfrau ein heißes Match gegen den FC 
Paulaner, die mit ihren jungen Spielerinnen das Match bestritten. Es wurde am 
Kunstrasen auf Großfeld gespielt - eine gänzlich ungewohnte Spielweise, aber die 
Igl's kamen diesmal gut damit klar. Konditionell gut unterwegs, konnte sowohl Tempo 
als auch Druck gemacht werden und obwohl mit einem Spieler weniger gespielt 
wurde, war dies anfangs nicht zu merken. Die ersten Chancen konnten auf beiden 
Seiten nicht verwertet weren, wobei dir Igl's hier anfangs stärker waren, dann aber in 
der ca. 20 Minute auf einmal aus einer Unachtsamkeit in der Verteidigung einen 
Treffer kassierten. Die Aufholjagd wurde aber sofort gestartet und es dauerte nicht 
lange zum Ausgleich durch Martina nach einem schönen zusammenspiel im 
Mittelfeld. Das gleiche Spiel folgte dann gleich nochmal - auf den Führungstreffer der 
Wiener, konnte Martina S. bei einem Eckball die Gegnerin anspielen, die den Ball ins 
eigene Torbeförderte. Somit ein beruhigender Pausenstand von 2 : 2.  
 
In der zweiten Halbzeit verlegten die Paulaner ihre Überzahl ins Mittelfeld und 
versuchten ihrerseits mehr Druck aufzubauen, was sich anfangs auch bemerkbar 
machte - die Igl's konnten aber erneut nach gutem Zusammenspiel von Vanessa, 
Petra und Martina einen Treffer erzielen und somit die Führung übernehmen.Es 
wurde nochmal spannend, als Barbara der Gegnerin den Ball direkt vorm Tor 
auflegte, aber Carina (Maissau) die in der Zwischenzeit ins Tor gewechselt hatte, 
parierte perfekt. Dann der erlösende Treffer durch Petra zum 4 : 3, nachdem die 
Paulaner kurz vorher wieder zum 3:3 ausgeglichen hatten und dann wurde die Partie 
auch schon beendet. 
 
Generell eine sehr gute Leistung aller Spielerinnen. Eine sichere Verteidigung, die 
kaum Angriffe zulies und diesmal auch mit Anita verstärkt ins Mittelfeld mitgehn 
konnte. Ein starkes Mittelfeld, in dem Petra Kilometer zurücklegte und sowohl im 
Sturm als auch in der Verteidigung ständig anzutreffen war - auch Corina konnte mit 
gezielten Pässen einiges für den Sturm vorlegn und Vanessa im Sturm in Höchstform 
- sie hätte sich einige Treffer verdient. Martina, die erkältungsmäßig angeschlagen 
war, setzte zwar zwischendurch immer wieder aus - in den entscheidenden 
Momenten aber, hatte sie diesmal das Timing einzuschreiten und gute Pässe zu 
verweretn. Ein gelungener Start in die Vorbereitung. 

 
 
 



 

 

 

 

Turnier Langenlois / 14. Februar 2010 
Ergebnis: 4. Platz 
Aufstellung Igl's: Haslinger Corina, Mann Maria, Beer Andrea, Judith Sanda, Stiller 
Susanne, Spannagl Petra, Sauprügel Martina 
Tore: 3x Martina, 4x Petra  
 
Mit einem Wechselspieler stark unterbesetzt für ein Hallenturnier, wagten wir uns 
dennoch nach Langenlois. Die Igl's bewiesen aber wieder einmal mehr Kampfgesit 
und Motivation und hielten bis zum vorletzten match gut mit - dann gibng aber mal 
wieder die Kraft und Kondition dem Ende zu. Dennoch konnte gegen starke Teams 
der vierte von sechs Plätzen erkämpft werden.  
 

 
 

 

 

 

 

Turnier in Enzersfeld / 10. Jänner 2010 
Ergebnis: 6. Platz 
 
Aufstellung Igl's: Haslinger Corina, Mann Maria, Beer Andrea, Stiller Susanne, 
Spannagl Petra, 
 
Tore: 6x Petra  
 
Das neue Jahr wurde traditionsgemäß wieder in Enzersfeld gestartet. Diesmal ohne 
Wechselspieler am Start, hatten die Tulbinger Ladies kein leichtes Spiel, zeigten aber 
trotz Winterpause und Weihnachtsvöllerei eine passable Leistung und konnten 
Gruppen-Dritter werden. Besonders beeindruckten dabei Petras Leistung, die sich 
gleich im ersten Spiel ihre Torquote für das neue Jahr aufbesserte. Auch Susi zeigte 
eine Steigerung und hielt brav mit, auch wenn es nicht immer so einfach war. Um 
Corina wieder etwas "Freigang" zu gönnen, wurde auch im Tor gewechselt - hier 
hatte Maria dann allerdings ihre liebe Not, da Corina in die Verteidigung kam, dort 
aber nicht genau wußte wohin und somit etliche Torschüße fielen.  
 
Dennoch ein nettes Turnier, wo sich alle mal wieder richtig auslaufen konnten. Im 
Finalspiel war dann allerdings "der Saft raus" ... somit der sechste Platz von acht 
Teams - für unsren "Enzersfeld-Schnitt" aber dennoch ein gutes Ergebnis!  
 

 


